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Das 
Die 
Das 

 
Denken Bestimmende 

Bestimmung 
Gesetz 

 
des 
der 

 
Geistes 
Atmung 

 
des 

 
Lebens 

 
1.)  1.) 

pn no ne   

ouv&d&e.n  a;ra 
Nicht-aber-ein ist es demnach 
Nicht-aber-ein   
Nicht-aber-ein   
Nicht-aber-ein   
Nicht-aber-eine   

 
 no ne 

nu/n kata,&krima 
nun Herab-Urteil 

 allbezügliches-Urteil 
 Herab-Gerichtsspruch 
 allbezüglicher-Gerichtsspruch 
 Verurteilung 

 
dt ma pl prp dt 

toi/j evn 
den in 

 
 dt ma  hebrÜ: dt ma 

 cristw/|  vIh&sou/ 
dem sich als Brauchbar Erweisenden dem Er macht Werden-bedeutet Rettung 

 Brauchbargemachten  Er wird fortdauernd-bedeutet Rettung 
 Bedarfsgerechten  werdenmachenden-Rettrufer 
 Gemilderten  Werdenmachenden,-der Rettung ist, 
 Gesalbten  <JHWH>,-der Rettung ist, 
 Bestrichenen  <JHWHs>-Rettrufer 
 Christus,  Je-sus, 
   Jöho-schua 

 
 [a2, A, R:  

  @mh. 
seienden, [den nicht 

 
prp ak  ak fe 

kata.  sa,rka 
gemäß dem Fleisch 

[entsprechend]   

 
pt pr dt ma pl] [a2, R: 

peri&patou/sin# @avlla. 
Umher-Tretenden] [etwas anderes ist bestimmt 

[Wandelnden] [sondern 

 
prp ak  ak ne] 

kata.  pneu/ma# 
gemäß dem Geist]. 

entsprechend der Atmung] 

 
1
aL, Codex Alexandrinus schreibt: 

„Demnach ist nun nicht aber eine Verurteilung den in Christus Jesus seienden, 
den nicht gemäß dem Fleisch Wandelnden.“ 

 

Das 

Gesetz 

des 

Geistes 

des 

Lebens 

 

1
Demnach 

1
ist 

1
nun 

1
nicht 

1
aber 

1
eine 

1
Verurteilung 

1
den 

1
in 

1
Christus 

1
Jesus 

1
seienden. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Röm 8.34 
 
 
 
 
 

Kol 1.22 
1 Joh 3.24 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Röm 8.4 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

1
aL, 

2. Korrektor Codex Sinaiticus 

und 

Textus Receptus 

schreiben: 

„Demnach 

ist 

nun 

nicht 

aber 

eine 

Verurteilung 

den 

in 

Christus 

Jesus 

seienden, 

den 

nicht 

gemäß 

dem 

Fleisch 

Wandelnden, 

sondern 

gemäß 

dem 

Geist.“ 
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2.)  2.) 
  

o ̀ ga.r 
Das denn 
Die  
Das  

 
no ma  

no,moj tou/ 
Denken Bestimmende des 

Bestimmung der 
Gesetz  

 
gn ne  

pneu,matoj th/j 
Geistes des 
Atmung  

 
gn fe prp dt 

zwh/j evn 
Lebens in 

 in Verbindung mit 

 
 dt ma 

 cristw/| 
dem sich als Brauchbar Erweisenden 

 Brauchbargemachten 
 Bedarfsgerechten 
 Gemilderten 
 Gesalbten 
 Bestrichenen 
 Christus, 

 
 hebrÜ: dt ma 

 vIh&sou/ 
dem Er macht Werden-bedeutet Rettung 

 Er wird fortdauernd-bedeutet Rettung 
 werdenmachenden-Rettrufer 
 Werdenmachenden,-der Rettung ist, 
 <JHWH>,-der Rettung ist, 
 <JHWHs>-Rettrufer 
 Je-sus, 
 Jöho-schua 

 
3 p a1 kt 

hvleuqe,&rwse,n 
(de facto) kommen-zum Fließen machte es / sie 

(de facto) befreite es / sie 
(de facto) freimachte es / sie 

 
a, B: 2 p ak [A, R: 1 p ak] 

|se| @me# 
|dich| [mich] 

 
prp gn 

avpo. 
von 

 
 gn ma 

tou/ no,mou 

dem Denken Bestimmenden 
der Bestimmung 
dem Gesetz 

 
 gn fe 

th/j a&̀marti,aj 
des nicht-Zeugnisgebenden 
der Verfehlung 
der Sünde 

 
 prp gn 

kai.  
und {von 

 
  

  
dem Denken Bestimmenden} 
{der Bestimmung} 
{dem Gesetz} 

 
 gn ma 

tou/ qana,tou 
des Todes. 

 

 

Denn 

das 

Gesetz 

des 

Geistes 

des 

Lebens 

in 

Verbindung 

mit 

Christus 

Jesus 

befreite 

1
dich 

1
(de facto)

a
 

1
von 

1
der 

1
Bestimmung 

1
der 

1
Verfehlung 

1
und 

1
{von 

1
der 

1
Bestimmung} 

1
des 

1
Todes. 

 
 
 
 
 
 
 

Röm 3.27 
 
 
 

Gal 5.16 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Joh 8.32+36 
2 Kor 3.6+17 

Heb 10.14 
Jak 1.25 

 
 
 
 
 
 
 
 

Röm 7.23+25 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

1
aL, 

Codex Alexandrinus 

und 

Textus Receptus 

schreiben: 

„mich 

(de facto)
a 

von 

dem 

Gesetz 

der 

Verfehlung 

und 

{von 

dem 

Gesetz} 

des 

Todes.“ 
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3.)  3.) 
  aj no ne 

to. ga.r av&du,naton 
Das denn Un-Vermögensmächtige 

  Ohn-mächtige 
  nicht-Könnende 
  Un-fähige 
  Un-Dynamische 

 

 gn ma prp dt 

tou/ no,mou evn 
des Denken Bestimmenden in 
der Bestimmung  
des Gesetzes,  

 

pna dt ma / ne 3 p ipe  

w-| hv&sqe,nei  
welchem sich als un-kräftig erwies es war es 

 sich als un-gestählt erwies sie  

 sich als schwach erwies es,  
 

prp gn  gn fe 

dia. th/j sarko,j 
durch das Fleisch, 

 

gn - Bezug  no ma 

 o`̀ qeo.j 
ausgrund dessen der Einsetzer 

anstatt dessen  Absetzer 
vorausgehend dessen  Schauende 

angesichts dessen  GOTT 
 

 a, A, B, R: 3 p gn ma 

to.n |e`&autou/| 
den |seiner-selbst| 

 

[a2: 3 p gn ma] ak ma  

@auvtou/# ui`o.n  
[seinerseits] Sohn als 

 

pt a1 no ma kt prp dt dt ne 

pe,myaj evn o`moiw,mati 
(de facto) Gesandthabender in Gleichheit 

  Gleichgestalt 
  Angeglichenen 
  Ähnlichgemachten 

 

prp gn  gn fe prp gn 

  sakro.j  
{mitsamt} des Fleisches {vorausgehend} 

   {angesichts} 
   {ausgrund} 

 

 gn fe  

 a&̀marti,aj kai. 
des Nicht-Zeugnis Gebenden und 
der Verfehlung,  
der Sünde  

 

prp gn  gn fe 

peri.  a&̀marti,aj 
betreffs des Nicht-Zeugnis Gebenden 

 der Verfehlung 

 der Sünde 
 

3 p a1 kt 

kat&e,krinen 
(de facto) von oben herab-urteilte es / sie / ER 

(de facto) allbezüglich-urteilte es / sie / ER 
(de facto) von oben herab-richtete es / sie / ER 

(de facto) allbezüglich-richtete es / sie / ER 
(de facto) verurteilte es / sie / ER 

 

 ak fe  

th.n a&̀marti,an  
das Nicht-Zeugnis Gebende {als} 
die Verfehlung  
die Sünde  

 

prp dt  dt fe   

evn th/| sarki,   
in dem Fleisch {seiende Wesen}, 

infolge von     
 

1
aL, 2. Korrektor Codex Sinaiticus schreibt: 

„ausgrund dessen der GOTT (in der Folge)
pt

 den Sohn seinerseits (de facto)
a
 gesendet hat“ 

 
Denn 

das 

des 

Gesetzes 

Ohnmächtige, 

in 

welchem 

es 

sich 

als 

schwach 

erwies, 

war 

durch 

das 

Fleisch*, 

1
ausgrund* 

1
dessen* 

1
der 

1
GOTT 

1
(in der Folge)

pt
 

1
den 

1
Sohn 

1
seiner 

1
selbst 

1
(de facto)

a
 

1
gesendet 

1
hat 

in 

Gleichheit 

{mitsamt} 

des 

Fleisches 

{angesichts} 

der 

Verfehlung 

und 

betreffs 

der 

Verfehlung -, 

verurteilte 

es/ER* 

(de facto)
a
 

die 

Verfehlung 

{als} 

in 

dem 

Fleisch 

{seiende 

Wesen}, 

 
 
 
 
 
 
 
 

Gal 3.21 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Heb 7.18 
 
 
 
 
 
 

*Genitiv, 

nicht 

Akkusativ 

 
[kein 
Text 

hinein 
in 

das 
Fleisch 

vorhanden!] 
 

nach 
Auferstehung: 

[Ps 2.7] 
[Apg 13.33] 

im 
Fleisch: 

[Röm 8.32] 
[Gal 4.4] 

vor 
Fleisch: 

1 Joh 4.9 
1 Joh 5.20 

 

„gesendet“ 
nicht 

„geschickt“ 
 

Joh 3.6 
2 Kor 4.16 

 
Joh 1.14 
Kol 1.22 

Heb 2.14+17 
 
 
 
 
 
 
 
 

Röm 3.20 
2 Kor 5.21 
Heb 4.15 

 
Röm 2.12 
Gal 3.13 

 
*e 

es: 

das 

Gesetz 

oder 

ER: 

GOTT 

 
 
 
 

Hes 10.9 
Eph 1.10 
Kol 1.20 
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4.)  4.) 
 

i[na 
auf daß 

 
 no ne 

to. di&kai,wma 
das durchweg-als gebrannt Gelten 
das Aufzeigungsgemäße 
das Rechtgemäße 
das Gerechtigkeit Gebietene 
die Gerechtigkeit gebietende Satzung 

 
 gn ma 

tou/ no,mou 

des Denken Bestimmenden 
der Bestimmung 
des Gesetzes 

 
3 p a1 kj ps kt 

plhrwqh/| 
(de facto) vervollständigt werden würde / sollte / könnte es / sie 

(de facto) vollständig erfüllt werden würde / sollte / könnte es / sie 
 

prp dt 1 p pl dt 

evn h`mi/n 
in uns, 

 
dt ma pl  

toi/j mh. 
den nicht 

 
prp ak  

kata.  
gemäß dem 

entsprechend  
 

ak fe pt pr dt ma pl 

sa,rka peri&patou/sin 

Fleisch Umher-Tretenden 
 Wandelnden, 

 
 prp ak 

avlla. kata. 
etwas anderes ist bestimmt gemäß 

sondern entsprechend 
 

 ak ne 

 pneu/ma 

dem Geist. 
der Atmung 

 

 

auf 

daß 

das 

Aufzeigungsgemäße 

des 

Gesetzes 

(de facto)
a
 

in 

uns 

vollständig 

erfüllt 

werden 

würde, 

den 

nicht 

gemäß 

dem 

Fleisch 

Wandelnden, 

sondern 

gemäß 

dem 

Geist. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Gal 5.16 
 

Mat 5.17 
Röm 3.31 

 
 
 
 
 
 
 

Gal 5.18+25 
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Die 

 
Gesinnnung 

zielgerichtete Denkart 
 

des 
 

Fleisches 
 

und 
 

die 
 

Gesinnnung 
zielgerichtete Denkart 

 
des 
der 

 
Geistes 
Atmung 

 
5.)  5.) 

  prp ak 

oi ̀ ga.r kata. 
Die denn gemäß 

  entsprechend 
 

 ak fe pt pr no ma pl 

 sa,rka o;ntej 
dem Fleisch Seienden, 

 
prp ak ak ne pl prp gn 

 ta.  
auf die ausgrund 

 
 gn fe 3 p pl pr 

th/j sarko.j fronou/sin 

des Fleisches sinnen sie 
  den Sinn richten sie, 
  zielgerichtet denken sie 

 
no ma pl  prp ak 

oi ̀ de. kata. 
die aber gemäß 

  entsprechend 
 

 ak ne pt pr no ma pl 

 pneu/ma  
dem Geist Seienden, 
der Atmung  

 
prp ak ak ne pl  

 ta.  
auf die ausgrund 

 
 gn ne 3 p pl pr 

tou/ pneu,matoj  
des Geistes {sinnen sie} 
der Atmung {den Sinn richten sie}, 

  {zielgerichtet denken sie} 
 

 

Die 

Gesinnung 

des 

Fleisches 

und 

die 

Gesinnung 

des 

Geistes 

 

Denn 

die 

gemäß 

dem 

Fleisch 

Seienden, 

richten 

den 

Sinn 

auf 

die 

ausgrund 

des 

Fleisches, 

aber 

die 

gemäß 

dem 

Geist 

Seienden 

{richten 

den 

Sinn} 

auf 

die 

ausgrund 

des 

Geistes, 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Joh 3.6 
Röm 8.8+13 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Gal 5.19 
Php 3.19 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Joh 3.6 
Röm 8.13 

 
 

1 Kor 2.15 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Gal 5.22 
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6.)  6.) 
  no ne 

to. ga.r fro,nhma 
die denn Gesinnung 

  zielgerichtete Denkart 
 

prp gn  gn fe  

 th/j sarko.j  
ausgrund des Fleisches ist sie 

   bedeutet sie 
 

 no ma  

 qa,natoj to. 
{geistlicher} Tod, die 

 
 no ne prp gn  

de. fro,nhma  tou/ 
aber Gesinnung ausgrund des 

 zielgerichtete Denkart  der 
 

gn ne   

pneu,matoj   
Geistes {ist sie} {geistliches} 
Atmung {bedeutet sie}  

 
no fe  no fe 

zwh. kai. eivrh,nh 

Leben und Aneinanderknüpfung. 
  Friede 
  Frieden 
  Friedensbedingung 

 

 
denn 

die 

Gesinnung 

ausgrund 

des 

Fleisches 

bedeutet 

{geistlicher} 

Tod, 

aber 

die 

Gesinnung 

ausgrund 

des 

Geistes 

{bedeutet} 

{geistliches} 

Leben 

und 

Aneinanderknüpfung. 

 
Gal 5.17 

 
 
 

Röm 7.16 
 
 
 
 
 
 

Röm 1.32 
Röm 6.21 

 
Gal 6.8 
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7.)  7.) 
  

di&o,ti to. 
Durch-das die 

Dieweil  

 
no ne prp gn 

fro,nhma  
Gesinnung ausgrund 

zielgerichtete Denkart  

 
 gn fe 

th/j sarko.j 
des Fleisches 

 
 no fe 

 e;c&qra 
ist sie zu Tilgen

2
-Habendes

1 

bedeutet sie Feindschaft 

 
prp ak  

eivj  
hinein in den 

h
in Richtung auf  

 
ak ma  

qeo,n tw/| 
Einsetzer dem 
Absetzer der 

Schauenden dem 
Gott,  

 
 dt ma 

ga.r no,mw| 
denn Denken Bestimmenden 

 Bestimmung 
 Gesetz 

 
 gn ma 

tou/ qeou/ 
des Einsetzers 

 Absetzers 
 Schauenden 
 Gottes, 

 
 3 p pr md/ps 

ouvc ùpo&ta,ssetai 
nicht sich unterordnet sie / es 

 sich unterwirft sie / es 

 
3 p pr md/ps (Vorgang) 3 p pr md/ps (Zustand) 

  
zum sich Unter-Ordnen veranlaßt wird sie / es zum sich Unter-Ordnen veranlaßt ist sie / es, 
zum sich Unterwerfen veranlaßt wird sie / es zum sich Unterwerfen veranlaßt ist sie / es 

 
  

ouv&de. ga.r 
nicht-aber auch denn 

 
 3 p pr md/ps dp 

 du,natai 
es individuell vermag sie / es 
 individuell Macht hat sie / es 
 individuell Können hat sie / es 
 individuell Fähigkeit hat sie / es 
 individuell Dynamik hat sie / es 

 
3 p pr md/ps dp (Vorgang) 3 p pr md/ps dp (Zustand) 

  
vermögend wird sie / es vermögend ist sie / es 

mächtig wird sie / es mächtig ist sie / es 
könnend wird sie / es könnend ist sie / es 

fähig wird sie / es fähig ist sie / es 
dynamisch wird sie / es dynamisch ist sie / es 

 

 

Dieweil 

 
die 

 
Gesinnung 

 
ausgrund 

 
des 

 
Fleisches 

 
zu 

 
Tilgen 

 
Habendes 

 
ist 

 
h
in 

 
Richtung 

 
auf 

 
Gott, 

 
denn 

 
dem 

 
Gesetz 

 
des 

 
Gottes 

 
ordnet 

 
sie* 

 
sich 

 
nicht 

 
unter, 

 
denn 

 
sie* 

 
vermag 

 
es 

 
individuell 

 
aber 

 
auch 

 
nicht. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Mos 3.6 
1 Mos 6.3 

 
 
 
 
 
 
 

Jes 59.2 
Röm 5.10 
Kol 1.21 
Jak 4.4 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Röm 7.14 
 
*e 

„die 
Gesinnung“ 

im 

Griechischen 

Neutrum 

(sächlich) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Joh 8.43 
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8.)  8.) 
  

oi ̀ de. 
Die aber 

 
prp dt  

evn  
in dem 

in Verbindung mit  

 
dt fe pt pr dt ma pl 

sarki. o;ntej 
Fleisch Seienden, 

 
 dt ma 

 qew/| 
dem Einsetzer 

 Absetzer 
 Schauenden 
 Gott 

 
if a1 kt 

avre,sai 
(de facto) sich einfügend zu verhalten o. anzupassen 

(de facto) zu gefallen 

 
 3 p pl pr md/ps dp 

ouv du,natai 
nicht individuell vermögen sie 

 individuell Macht haben sie 
 individuell Können haben sie 
 individuell Fähigkeit haben sie 
 individuell Dynamik haben sie 

 
3 p pl pr md/ps dp (Vorgang) 3 p pl pr md/ps dp (Zustand) 

  
vermögend werden sie vermögend sind sie 

mächtig werden sie mächtig sind sie 
könnend werden sie könnend sind sie 

fähig werden sie fähig sind sie 
dynamisch werden sie dynamisch sind sie 

 

 

Aber 

 
die 

 
in 

 
Verbindung 

 
mit 

 
dem 

 
Fleisch 

 
Seienden 

 
vermögen 

 
Gott 

 
individuell 

 
(de facto)

a 

 
nicht 

 
sich 

 
einfügend 

 
zu 

 
verhalten. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Mos 6.3 
1 Kor 15.44+46 

 
 
 
 
 
 
 

Röm 8.5 
1 Kor 3.3 
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Die 

 
Wirkungen 

 
des 
der 

 
innewohnenden 

 
Geistes 
Atmung 

 
9.)  9.) 

2 p pl no  

ùmei/j de. 
Ihr aber, 

 

 2 p pl pr 

ouvk evste. 
nicht seid ihr 

 

prp dt  

evn  
in dem 

in Verbindung mit  
 

dt fe  

sarki. avlla. 
Fleisch, etwas anderes ist bestimmt 

 sondern 
 

prp dt  

evn  
in dem 

in Verbindung mit der 
 

dt ne  

pneu,mati ei;&per 
Geist, wenn-eben 

Atmung wenn-nämlich 
 

no ne  

pneu/ma  
Geist des 

Atmung  
 

gn ma 3 p pr 

qeou/ oivkei/ 
Einsetzers wohnt er / sie 
Absetzers  

Schauenden  
Gottes  

 

prp dt 2 p pl dt 

evn ùmi/n 
in euch. 

 

  

eiv de, 
Wenn aber 

 

pna no ma ak ne 

tij pneu/ma 
irgend Geist 
jemand Atmung 

 

 gn ma 

 cristou/ 
des sich als Brauchbar Erweisenden 

 Brauchbargemachten 
 Bedarfsgerechten 
 Gemilderten 
 Gesalbten 
 Bestrichenen 
 Christus 

 

 3 p pr 

ouvk e;cei 
nicht hat er, 

 

pna no ma  

ou-toj ouvk 
dieser nicht 

 

3 p pr 3 p gn ma 

e;stin auvtou/ 
ist er seiner. 

 

 

Die 

Wirkungen 

des 

innewohnenden 

Geistes 

 

Ihr 

aber, 

ihr 

seid 

nicht 

in 

Verbindung 

mit 

dem 

Fleisch, 

sondern 

in 

Verbindung 

mit 

dem 

Geist, 

wenn 

nämlich 

Geist 

Gottes 

in 

euch 

wohnt. 

Wenn 

aber 

jemand 

Geist 

Christi 

nicht 

hat, 

dieser 

ist 

nicht 

seiner. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Gal 5.24 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Gal 5.25 
 
 
 
 
 
 

1 Kor 3.16 
1 Kor 12.3 

Gal 4.6 
 
 
 
 
 
 

2 Tim 1.14 
 
 
 
 
 
 
 

1 Kor 3.23 
 

Apg 16.7 
1 Petr 1.11 
1 Petr 4.1 

 
Joh 14.17 
Röm 8.15 
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10.)  10.) 
   

eiv de.  
Wenn aber der 

 
no ma prp dt 

cristo.j evn 
sich als Brauchbar Erweisende in 

Brauchbargemachte in Verbindung mit 
Bedarfsgerechte  

Gemilderte  
Gesalbte  

Bestrichene  
Christus  

 
2 p pl dt   

ùmi/n  to. 
euch ist er, der 

 
 no ne  

me.n sw/ma  
das bleibt Leib ist er 

zwar Körper  

 
aj no ne prp ak  

nekro.n diV  
erstorben wegen dem 
gestorben  der 

  der 

 
ak fe   

a&̀marti,an   
nicht-Zeugnisgebenden {des Fleisches}, 

Verfehlung   
Sünde   

 
  no ne 

to. de. pneu/ma 
der aber Geist 
die  Atmung 

 
 no fe prp ak 

 zwh. dia. 
ist er Leben wegen 

bedeutet sie   

 
 ak fe 

 di&kaio&su,nhn 
des durchweg-Gebranntsein-insgesamt

 

der Gesamt
3
-Aufzeigung

1+2
.
 

des Gesamt
3
-Gerechten

1+2 

des insgesamt
3
-Rechtgemäßsein

1+2
 

der Gerechtigkeit 
 

 

Wenn 

aber 

Christus 

in 

Verbindung 

mit 

euch 

ist, 

ist 

zwar 

der 

Leib 

erstorben 

wegen 

der 

Verfehlung 

{des 

Fleisches}, 

aber 

der 

Geist 

ist 

Leben 

wegen 

der 

Gesamtaufzeigung. 

 
 
 
 
 
 
 
 

Joh 15.4 
Joh 17.23+26 

2 Kor 13.5 
1 Joh 2.6 

1 Joh 3.6+24 
Kol 1.27 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Röm 7.24 
Gal 2.20 

1 Petr 4.6 
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11.)  11.) 
  

eiv de. 
Wenn aber 

 

 no ne 

to. pneu/ma 
der Geist 
die Atmung 

 

 pt a1 gn ma kt 

tou/ evgei,rantoj 
des (de facto) {Auf}erweckthabenden 

 (de facto) Wachgemachthabenden 
 (de facto) Aufgerichtethabenden 

 

a, C, A, B, R [a2, C] 

|to.n|  
|den| [den] 

 

hebrÜ: ak ma prp gn 

VIh&sou/n evk 
Er macht Werden-bedeutet Rettung aus 

Er wird fortdauernd-bedeutet Rettung  
werdenmachenden-Rettrufer  

Werdenmachenden,-der Rettung ist,  
<JHWH>,-der Rettung ist,  

<JHWHs>-Rettrufer  
Je-sus  

Jöho-schua  
 

aj gn ma pl  

nekrw/n  
Erstorbenen {des 
Gestorbenen  

 

 3 p pr 

 oivkei/ 
Fleisches} wohnt er 

 

prp dt 2 p pl dt 

evn ùmi/n 

in euch, 
 

1
aL, 2. Korrektor Codex Sinaiticus und Codex Ephraemi schreiben: 

„der Jesus aus Erstorbenen {des Fleisches} (de facto)
a
 {im Verlauf dieses Zeitlaufs}

pt
 {auf}erweckt hat,“ 

 

Wenn 

aber 

der 

Geist 

desjenigen, 

1
der 

1
den 

1
Jesus 

1
aus 

1
Erstorbenen 

1
{des 

1
Fleisches} 

1
(de facto)

a
 

1
{im Verlauf dieses Zeitlaufs}

pt
 

1
{auf}erweckt 

1
hat, 

in 

euch 

wohnt, 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Apg 2.24 
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 pt a1 no ma kt 

o ̀ evgei,raj 
der (de facto) {Auf}erweckthabende 

 (de facto) Wachgemachthabende 
 (de facto) Aufgerichtethabende 

 
a, A, C: prp gn aj gn ma pl  

evk nekrw/n  
aus Erstorbenen {des 

 Gestorbenen  
a2, B, R = 2 a2, B, R = 3  

 
 a, a2, A, B [a2, R] 

  @to.n# 
Fleisches} |den| [den] 

 
a2, A, B, C, R: ak ma  

cristo.n  
sich als Brauchbar Erweisenden den 

Brauchbargemachten  
Bedarfsgerechten  

Gemilderten  
Gesalbten  

Bestrichenen  
Christus,  

a2, B, R = 1 / C = 2  
 

a, A, C: hebrÜ: ak ma  

VIh&sou/n  
Er macht Werden-bedeutet Rettung so 

Er wird fortdauernd-bedeutet Rettung  
werdenmachenden-Rettrufer  

Werdenmachenden,-der Rettung ist,  
<JHWH>,-der Rettung ist,  

<JHWHs>-Rettrufer  
Je-sus,  

Jöho-schua  
C = 1  

 
3 p ft [B, R] 

zwo&poih,sei @kai.# 
leben-machen lassen wird er [auch] 

lebendig-machen lassen wird er  
 

  aj ak ne pl 

ta.  qnhta. 
die {geistlich getrennten} zutodekommenden 

 
ak ne pl 2 p pl gn a, A, C: prp gn 

sw,mata ùmw/n |dia. 
Leiber, eurerseits, |durch 
Körper eure  

 
 pt pr gn ne 3 p gn ma 

tou/ evn&oikou/ntoj auvtou/ 
den inne-wohnenden seinerseits 
|die inne-wohnende|  

 
gn ne [B, R: prp ak  pt pr ak ne 

pneu,matoj| @dia. to. evn&oikou/n 
Geist| [wegen des inne-wohnenden 

|Atmung|  [der]  
 

3 p gn ma ak ne] prp dt 2 p pl dt 

auvtou/ pneu/ma# evn ùmi/n 

seinerseits Geistes] in euch. 
 [Atmung]   

 
1
aL, 2. Korrektor Codex Sinaiticus schreiben (auch Wortreihenfolge): 

„der den Christus 
aus Erstorbenen {des Fleisches} (de facto)

a
 {im Verlauf dieses Zeitlaufs} {auf}erweckt hat, 

die {geistlich getrennten} zutodekommenden Leiber eurerseits 
durch den in euch innewohnenden Geist seinerseits lebendig machen lassen.“ 

1
aL, Codex Vaticanus schreibt (auch Wortreihenfolge): 

„den Christus 
der aus Erstorbenen {des Fleisches} (de facto)

a
 {im Verlauf dieses Zeitlaufs} {auf}erweckt hat, 

auch die {geistlich getrennten} zutodekommenden Leiber eurerseits 
wegen des in euch innewohnenden Geistes seinerseits lebendig machen lassen.“ 

1
aL, Codex Ephraemi schreibt (auch Wortreihenfolge): 

„der aus Erstorbenen {des Fleisches} 
den Jesus Christus (de facto)

a
 {im Verlauf dieses Zeitlaufs} {auf}erweckt hat, 

die {geistlich getrennten} zutodekommenden Leiber eurerseits 
durch den in euch innewohnenden Geist seinerseits lebendig machen lassen.“ 

1
aL, Textus Receptus schreibt (auch Wortreihenfolge): 

„der den Christus 
aus Erstorbenen {des Fleisches} (de facto)

a
 {im Verlauf dieses Zeitlaufs} {auf}erweckt hat, 

auch die {geistlich getrennten} zutodekommenden Leiber eurerseits 
wegen des in euch innewohnenden Geistes seinerseits lebendig machen lassen.“ 

 

so 

 
wird 

 
derjenige, 

 
1
der 

 
1
aus 

 
1
Erstorbenen 

 
1
{des Fleisches} 

 
1
den 

 
1
Christus 

 
1
Jesus 

 
1
(de facto)

a 

 
1
{im Verlauf dieses Zeitlaufs} 

 
1
{auf}erweckt 

 
1
hat, 

 
1
die 

 
1
{geistlich getrennten} 

 
1
zutodekommenden 

 
1
Leiber 

 
1
eurerseits 

 
1
durch 

 
1
den 

 
1
in 

 
1
euch 

 
1
innewohnenden 

 
1
Geist 

 
1
seinerseits 

 
1
lebendig 

 
1
machen 

 
1
lassen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Röm 6.5 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2 Tim 1.14 
 
 

1 Kor 15.45 
1 Petr 3.18 

 
 
 
 
 

1 Kor 6.14 
Eph 2.5 

 
 

 



15. Juni 2020  Röm 8.1-39  
24. Januar 2009-5. Februar 2009 DIAGLOTT-Übersetzung   
Version 4 [Nicht-Öffentliche-Übersetzung] ohne (...) 

a+pt
 lesbar  

 

interlinearer |Text| = danebenstehend eine abweichende Lesart: [Text] - gelb = ausgewählter Text der Interlinear-Übersetzung - unterstrichen = DaBhaR-Konkordanz 
ef = Endpunkt, ig = Anfangspunkt, kp = Zusammenziehung in einem Punkt, kt = Tatsache feststellend, gm = Sprichwort (Auslegung!) – md/ps = medio-passiv 

213 

12.)  12.) 
  

a;ra ou=n 
Demnach daher, 

 
vo vo ma pl 

 av&delfoì 
ihr, die ihr des gleichen-Mutterschoßes seid 
ihr Brüder, 

 
no ma pl 1 p pl pr 

ovfeile,tai evsme.n 
Nutzenbringen Müssende sind wir 

Schuldner  
Verpflichtete  

 
  

ouv th/| 
nicht dem 

 
dt fe prp gn 

sarki.  
Fleisch, betreffs 

 
gn ne prp ak 

tou/ kata. 
dessen, gemäß 

 entsprechend 
 

 ak fe 

 sa,rka 
dem Fleisch 

 
if pr 

zh/n 

zu leben. 
 

13.)  13.) 
  

eiv ga.r 
Wenn denn 

 
prp ak  

kata.  
gemäß dem 

entsprechend  
 

ak fe 2 p pl pr 

sa,rka zh/te 
Fleisch lebt ihr, 

 
2 p pl pr  

me,llete  
euch anschickt ihr {geistlich getrennt} 
künftig bewirkt ihr  

euch im Begriff befindet ihr  
 

if pr  

avpo&qnh,|skein eiv 
weg-zu ertoteten wenn 

weg-zu Tode zu kommen,  
 

 prp dt 

de.  
aber in 

 infolge von 
 

 dt ne 

 pneu,mati 
dem Geist 
der Atmung 

 
 ak fe pl 

ta.j pra,xeij 
die Praktiken 

 Anwendungen 
 

 gn ne 

tou/ sw,matoj 
des Leibes 

 Körpers 
 

 2 p pl pr 

 qanatou/te 
{geistlich trennend} tötet ihr, 

 
2 p pl ft md 

zh,sesqe 
individuell leben werdet ihr. 

 

 

Demnach 

daher, 

ihr 

Brüder, 

sind 

wir 

nicht 

dem 

Fleisch 

Verpflichtete, 

betreffs 

dessen, 

um 

gemäß 

dem 

Fleisch 

zu 

leben. 

 

 

Denn 

wenn 

ihr 

gemäß 

dem 

Fleisch 

lebt, 

schickt 

ihr 

euch 

an, 

{geistlich 

getrennt} 

weg 

zu 

Tode 

zu 

kommen. 

Wenn 

ihr 

aber 

in 

dem 

Geist 

die 

Praktiken 

des 

Leibes 

{geistlich 

trennend} 

tötet, 

werdet 

ihr 

individuell 

leben. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2 Kor 10.3 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Röm 8.5 
 
 

Gal 5.19 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Kor 9.27 
Gal 5.24 

Eph 4.22-24 
Kol 3.5+9 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Röm 8.6 
Gal 6.8 

 



15. Juni 2020  Röm 8.1-39  
24. Januar 2009-5. Februar 2009 DIAGLOTT-Übersetzung   
Version 4 [Nicht-Öffentliche-Übersetzung] ohne (...) 

a+pt
 lesbar  

 

interlinearer |Text| = danebenstehend eine abweichende Lesart: [Text] - gelb = ausgewählter Text der Interlinear-Übersetzung - unterstrichen = DaBhaR-Konkordanz 
ef = Endpunkt, ig = Anfangspunkt, kp = Zusammenziehung in einem Punkt, kt = Tatsache feststellend, gm = Sprichwort (Auslegung!) – md/ps = medio-passiv 

214 

14.)  14.) 
pna no ma pl  prp dt 

o[s&oi ga.r  
Welche-diese denn in 
So viele, wie  infolge von 

 

 dt ne  

 pneu,mati  
dem Geist des 
der Atmung  

 

gn ma 3 p pl pr md/ps 

qeou/ a;gontai 
Einsetzers sich führen lassen sie 
Absetzers  

Schauenden  
Gottes,  

 

3 p pl pr md/ps (Vorgang) 3 p pl pr md/ps (Zustand) 

  
geführt werden sie geführt sind sie, 

 

pna no ma pl no ma pl [B, R: 3 p pl pr] 

ou-toi ui`oi. @eivsin# 
diese Söhne [sind sie] 

 

 gn ma a, A, C:  3 p pl pr 

 qeou/ |eivsin| 

des Einsetzers |sind sie|. 
 Absetzers  
 Schauenden  
 Gottes  

 
1
aL, Codex Vaticanus und Textus Receptus schreiben (Wortreihenfolge): 

„diese sind Söhne Gottes.“ 

 
15.)  15.) 

  

ouv ga.r 
Nicht denn 

 
2 p pl a2 kt ak ne 

evla,bete pneu/ma 

(de facto) genommen habt ihr Geist 
(de facto) in Empfang genommen habt ihr Atmung 

 

 a: gn fe [A, B, C, R: aS] 

 |d&ouli,aj| @d&oulei,aj# 
der Durch-Narbung  

 Sklaverei,  
 

 av prp ak 

 pa,lin eivj 
um nochmals hinein in 

 nochmalig  

 dann wieder  
 

ak ma   

fo,bon  avlla. 
Furcht zu kommen, etwas anderes ist bestimmt 

  sondern 
 

2 p pl a2 kt ak ne 

evla,bete pneu/ma 

(de facto) genommen habt ihr Geist 
(de facto) in Empfang genommen habt ihr Atmung 

 

 gn ma prp dt 

 ui`o&qesi,aj evn 
der Sohnes-Setzung in 

 Einsetzung
2
-als Sohn

1 
 

 Gesetztsein
2
-als Sohn

1 
 

 Sohn-Gottes Machung  
 Sohnschaft  

 

pna dt ne 1 p pl pr  

w-| kra,zomen  
welchem schreien wir : 

 

hebrÜ: vo ma (NÜ)  

avb&ba/ $avbba/%  
Der Vater-kommt (Einwilligen ist) !, 

Vater (lieber Vater)  
AB-BA (ABBA)  

 

 no ma  

o ̀ path,r  
Der Vater ist er. 

 

 

Denn 

so 

viele, 

wie 

sich 

im 

Geist 

Gottes 

führen 

lassen, 

1
diese, 

1
Söhne 

1
Gottes 

1
sind 

1
sie. 

 

Denn 

ihr 

habt 

(de facto)
a
 

nicht 

Geist 

der 

Sklaverei 

in 

Empfang 

genommen, 

um 

nochmals 

hinein 

in 

Furcht 

zu 

kommen, 

sondern 

ihr 

habt 

(de facto)
a
 

Geist 

der 

Sohnessetzung 

in 

Empfang 

genommen, 

in 

welchem 

wir 

schreien: 

Einwilligen 

ist!, 

Er 

ist 

der 

Vater. 

 
 
 
 
 

Joh 1.12 
 
 
 
 
 
 
 

Joh 3.5+8 
Gal 5.18 

 
 
 
 
 
 

Gal 3.26 
Heb 2.11 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Heb 2.15 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2 Tim 1.7 
1 Joh 4.18 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

5 Mos 14.1 
Röm 8.23 
1 Kor 2.12 
2 Kor 1.22 

Gal 4.5 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mar 14.36 
Gal 4.6 
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16.)  16.) 
3 p no ne  

auvto. to. 
Er der 

Selbst die 

 
no ne 3 p pr 

pneu/ma sum&marturei/ 
Geist zusammen-bezeugt er 

Atmung zusammen mit-bezeugt er 

 
 dt ne 

tw/| pneu,mati 
dem Geist, 
der Atmung, 

 
1 p pl gn  

h`mw/n o[ti 
unsererseits, daß 

unserer,  

 
1 p pl pr no ne pl 

evsme.n te,kna 
sind wir Kinder 

 
 gn ma 

 qeou/ 
des Einsetzers 

 Absetzers 
 Schauenden 
 Gottes. 

 

 

Er, 

der 

Geist, 

bezeugt 

zusammen 

mit 

dem 

Geist 

unsererseits, 

daß 

wir 

Kinder 

Gottes 

sind. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Kor 2.10+11 
2 Kor 5.5 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Joh 5.10 
 
 
 
 
 
 

Joh 1.12 
Gal 3.26 

1 Joh 3.1+2 
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17.)  17.) 
  no ne pl 

eiv de. te,kna 
Wenn aber Kinder, 

 
  

 kai. 
so auch 

 
no ma pl 

klh&ro&no,moi 
aufgrund von Denken

3
-bestimmte-fließend

2
-Gerufene

1
 

in bestimmter
2
 Form gemäß-dem Abgebrochenen Erhaltene

1
 

bestimmungsgemäß
2
-Beloste

1
 

aufgrund von Bestimmung
2
-Losteils Erhaltene

1
 

gesetzmäßig
2
-Beloste

1
 

aufgrund von Gesetz
2
-Losteil Erhaltene

1
, 

aufgrund von Bestimmung
2
-Erbe

1
 

aufgrund von Gesetz
2
-Erbe

1
 

 
no ma pl 

klh&ro&no,moi 
aufgrund von Denken

3
-bestimmte-fließend

2
-Gerufene

1
 

in bestimmter
2
 Form gemäß-dem Abgebrochenen Erhaltene

1
 

bestimmungsgemäß
2
-Beloste

1
 

aufgrund von Bestimmung
2
-Losteils Erhaltene

1
 

gesetzmäßig
2
-Beloste

1
 

aufgrund von Gesetz
2
-Losteil Erhaltene

1
, 

aufgrund von Bestimmung
2
-Erbe

1
 

aufgrund von Gesetz
2
-Erbe

1
 

 
  gn ma 

me.n  qeou/ 
das bleibt des Einsetzers 

  Absetzers 
  Schauenden 
  GOTTES, 

 
aj no ma pl 

sug&klh&ro&no,moi 
zusammen

1
-aufgrund von Denken

4
-bestimmte-fließend

3
-Gerufene

2
 

zusammen
1
-in bestimmter

3
 Form gemäß-dem Abgebrochenen Erhaltene

2
 

zusammen-bestimmungsgemäß
3
-Beloste

2
 

zusammen
1
-aufgrund von Bestimmung

3
-Losteils Erhaltene

2
 

zusammen
1
-gesetzmäßig

3
-Beloste

2
 

zusammen
1
-aufgrund von Gesetz

3
-Losteil Erhaltene

2
 

zusammen
1
-aufgrund von Bestimmung

3
-Erbe

2
 

zusammen
1
-aufgrund von Gesetz

3
-Erbe

2
 

 
  

de.  
aber des 

 
gn ma  

cristou/ ei;&per 

sich als Brauchbar Erweisenden wenn-eben 
Brauchbargemachten wenn-nämlich 

Bedarfsgerechten  
Gemilderten  
Gesalbten  

Bestrichenen  
Christus,  

 
a, B, C, R: 1 p pl pr 

|sun&pa,scomen| 
|insgesamt-leiden wir| 

 
[A: 1 p pl a1 kj kt] 

@sun&pa,scwmen# 
[(de facto) insgesamt-leiden würden wir], 

 
[kj-Einleitung]  

i[na kai. 
auf daß auch 

 
1 p pl a1 ps kj kt 

sun&doxasqw/men 
(de facto) zusammen-in der guten Meinung bewiesen und bestätigt werden würden wir 
(de facto) zusammen-in der Bewährtheit bewiesen und bestätigt werden würden wir. 

(de facto) zusammen mit ihm-als Herrlichkeit zugewendet werden würden wir 
(de facto) zusammen-herrlich gemacht werden würden wir 

(de facto) zusammen mit ihm-verstärkt-beherrlicht werden würden wir 
(de facto) zusammen mit ihm-verherrlicht werden würden wir 

(de facto) gemeinsam mit-Strahlkraft ausgestattet werden würden wir 
 

 
Wenn 

 

aber 
 

Kinder, 
 

so 
 

auch 
 

Losteil 
 

Erhaltene 
 

aufgrund 
 

von 
 

Gesetz, 
 
 

- das bleibt - 
 

Losteil 
 

Erhaltene 
 

aufgrund 
 

von 
 

Gesetz 
 

GOTTES, 
 

aber 
 

zusammen 
 

Los 
 

Erhaltene 
 

aufgrund 
 

von 
 

Gesetz 
 

Christi, 
 

wenn 
 

nämlich 
 

wir 
 

[(de facto)
a
] 

 

insgesamt 
 

leiden 
 

[würden], 
 

auf 
 

daß 
 

wir 
 

auch 
 

(de facto)
a 

 

zusammen 
 

in 
 

der 
 

Bewährtheit 
 

bewiesen 
 

und 
 

bestätigt 
 

werden 
 

würden. 

 
 
 
 
 

Luk 12.32 
 
 
 
 
 

Apg 26.18 
Eph 1.11 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Gal 4.7 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Gal 3.29 
Heb 1.2 

Apk 21.7 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Php 1.29 
Php 3.10 
Kol 1.24 

2 Tim 2.3, 11,12 
 
 
 

Tit 3.7 
1 Petr 4.13 
1 Petr 5.1 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Kor 15.53 
Apk 3.21 
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18.)  18.) 
1 p pr md/ps dp 

logi,zomai 
Selbst wortfolgere ich 

Selbst rechne ich 
Selbst es als Logik erachte ich 

 
1 p pl pr md/ps dp (Zustand) 

 
zum Wortfolgern veranlaßt bin ich 

zum Rechnen veranlaßt bin ich 
zum von der Logik leiten veranlaßt bin ich 

 
1 p pl pr md/ps dp (Vorgang) 

 
zum Wortfolgern veranlaßt werde ich 

zum Rechnen veranlaßt werde ich 
zum von der Logik leiten veranlaßt werde ich 

 
a, B, C, R [A] 

|ga.r| @de.# 
|denn| [aber], 

 
  

o[ti ouvk 

daß nicht 

 
aj no ne pl 

a;xia 
aufgrund der Führungsbewährtheit als angemessene Löhne zu erachten 

würdige 
wert als würdige 

 
  

 ta. 
sind sie die 

 
no ne pl  

paqh,mata tou/ 
Leiden der 
Pathi  

 
 gn ma 

nu/n kairou/ 
nunmehrigen Gelegenheit 

 Frist 
 Zeitspanne 

 
prp ak  

pro.j th.n 
{im Vergleich} zu der 

hin zu  

 
pt pr ak fe ak fe 

me,llousan do,xan 
sich anschickenden bewiesenen und anerkannten guten Meinung 

künftigenden Bewährtheitsbestätigung und Anerkennung, 
sich im Begriff befindenden Herrlichkeit 

 Beherrlichung / Verherrlichung 
 Strahlkraft 
 {Ausstattung mit} Lichtabstrahlung 
 {Ausstattung mit} Lichtausstrahlung 

 
  

  
die sich anschickt sie 

 
künftig soll sie 

 
sich im Begriff befindet sie 

 
if a1 ps kt 

avpo&kalufqh/nai 
(de facto) vom-Ruf her bekanntgemacht zu werden 

(de facto) von-der Berufung her bekanntgemacht zu werden 
(de facto) ent-hüllt zu werden 
(de facto) ent-deckt zu werden 

(de facto) Decke-weggenommen zu werden
 

(de facto) ent-schleiert zu werden 

 
prp ak 1 p pl ak 

eivj h`ma/j 
hinein in uns. 

h
in Richtung auf  

 
1
aL, Codex Alexandrinus schreibt: 

„Ich erachte es aber selbst als Logik,“ 

 

1
Denn 

1
ich 

1
erachte 

1
es 

1
selbst 

1
als 

1
Logik, 

daß 

die 

Leiden 

der 

nunmehrigen 

Zeitspanne 

{im 

Vergleich} 

zu 

der 

künftigen 

(fortlaufenden)
pt

 

Bewährtheitsbestätigung 

und 

Anerkennung 

nicht 

aufgrund 

der 

Führungsbewährtheit 

als 

angemessene 

Löhne 

zu 

erachten 

sind, 

die 

sich 

anschickt, 

hinein 

in 

uns 

(de facto)
a
 

enthüllt 

zu 

werden. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Petr 4.3 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2 Kor 4.17 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Php 3.8 
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Das 
Die 

 
zum Fließen Gekommengemachtsein 

Befreiung 

 
des 
der 
der 
des 

 
Erschaffenen 
Erschaffung 
Schöpfung 
Besiedelten 

 
19.)  19.) 

  

h̀ ga.r 
Die denn 
Das  
Die  
Das  
Die  
Das  
Das  

 
no fe 

avpo&kara&doki,a 
Meinung

3
-weg vom

1
-Zusammengehaltenen

2 

vom-Zusammengehaltenen-Empfangsausgerichtsein 
Meinung

3
-weg von

1
-Kopf

2 

vom-Kopf aus-Empfangsausgerichtetsein 
abwartende-im Kopf habende Herrlichkeit 

weg von-allem anderen sehnsüchtiges Abwarten
 

weg von-allem anderen Ahnen 

 
 gn fe 

th/j kti,sewj 
des Erschaffenen 
der Erschaffung 
der Schöpfung 
des Besiedelten 

 
prp ak 

 
auf 

 
 ak fe 

th.n avpo&ka,luyin 
die Bekanntmachung vom-Ruf her 

 Bekanntmachung von der-Berufung her 
 Ent-Hüllung 
 Ent-Schleierung 
 Weg-Deckung 
 Apo-Kalypse 

 
 gn ma pl 

tw/n ui`w/n 

der Söhne 

 
 gn ma 

tou/ qeou/ 
des Einsetzers 

 Absetzers 
 Schauenden 
 Gottes 

 
3 p pr md/ps dp 

avp&ek&de,cetai 
sich zum entsprechenden

1
-Empfang

3
-ausrichtet

2
 sie / es 

 
3 p pr md/ps dp (Zustand) 

 
zum entsprechenden

1
-Empfang

3
-ausgerichtet

2
 ist sie / es 

 
3 p pr md/ps dp (Vorgang) 

 
zum entsprechenden

1
-Empfang

3
-ausgerichtet

2
 wird sie / es. 

 

 

Die 

 
Befreiung 

 
der 

 
Schöpfung 

 
 

Denn 

 
das 

 
vom 

 
Kopf 

 
aus 

 
Empfangsausgerichtetsein 

 
des 

 
Erschaffenen 

 
ist 

 
auf 

 
die 

 
Bekanntmachung 

 
der 

 
Söhne 

 
des 

 
Gottes 

 
vom 

 
Ruf 

 
her 

 
zum 

 
entsprechenden 

 
Empfang 

 
ausgerichtet. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ps 89.48 
Kol 1.23 

 
 
 
 
 
 

Kol 3.4 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Joh 3.2 
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20.)  20.) 
prp dt  

 th/| 
{Aufgrund von} der 

 
 dt fe 

ga.r mataio,thti 
denn Eitelhaftigkeit 

 Nichtigkeit 
 Erfolglosigkeit 

 
 no fe 

h̀ kti,sij 
das Erschaffene 
die Erschaffung 
die Schöpfung 
das Besiedelte 

 
3 p a1 ps kt  

ùp&eta,gh ouvc 
(de facto) unter-geordnet wurde es / sie, nicht 

(de facto) unterworfen wurde es / sie  

 
aj no fe  

ek̀&ou/sa avlla. 
aus-Seiendem etwas anderes ist bestimmt 

aus Wesenhaftem sondern 
aus eigener Autorität  

freiwillig,  

 
prp ak 

dia. 
wegen 

 
 pt a1 ak ma kt 

to.n ùpo&ta,xanta 
des (de facto) Unter-Geordnethabenden 

 (de facto) Unterworfenhabenden 

 
a, B: prp dt [A, B2, C, R: aS] 

|evfV| @evpV# 
aufgrund von  

 
  

  
{der Zuordnung} 

 
 dt fe 

 el̀pi,di 
der Erwartung. 

 Hoffnung 
 

 

Denn 

{aufgrund 

von} 

der 

Eitelhaftigkeit 

wurde 

das 

Erschaffene 

(de facto)
a
 

untergeordnet, 

nicht 

freiwillig, 

sondern 

(de facto)
a
 

wegen 

desjenigen, 

der 

sie 

untergeordnet 

hat, 

aufgrund 

von 

{der 

Zuordnung} 

der 

Erwartung, 

 
 
 
 
 
 
 
 

Ps 89.48 
Prd 1.2 

Röm 1.21 
Eph 4.17 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Mos 3.15-19 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Röm 15.13 
Apg 24.15 
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21.)  21.) 
a: cj [A, B, C, R, P 046] 

|di&o,ti| @o[ti# 
|durch-das| [daß] 

|dieweil|  

 
 3 p no fe 

kai. auvth. 
auch es, 

 sie 

 
 no fe 

h̀ kti,sij 
das Erschaffene, 
die Erschaffung 
die Schöpfung 
das Besiedelte 

 
3 p ft ps 

evleuqe&rwqh,setai 
zum Fließen-kommen wird sie / es 

befreit werden wird sie / es 
freigemacht werden wird sie / es 

 
prp gn  

avpo. th/j 
weg von der 

 
a: gn fe [A, B, C, R: aS] 

|d&ouli,aj| @d&oulei,aj# 
Durch-Narbung  

Sklaverei  

 
 gn fe 

th/j fqora/j 
des Verderbens 
der Verderblichkeit 
der Vergänglichkeit 

 
prp ak  

eivj th.n 
hinein in das 

h
in Richtung auf die 

 
ak fe prp gn 

evleuqe&ri,an  
zum Fließen

2
-Gekommene

1 
{voraus} 

Freiheit {angesichts} 

 
 gn fe 

th/j do,xhj 
der bewiesenen und anerkannten guten Meinung 

 Bewährtheitsbestätigung und Anerkennung 
 Herrlichkeit 
 Beherrlichung / Verherrlichung 
 Strahlkraft 
 {Ausstattung mit} Lichtabstrahlung 
 {Ausstattung mit} Lichtausstrahlung 

 
 gn ne pl 

tw/n te,knwn 
der Kinder 

 
 gn ma 

tou/ qeou/ 
des Einsetzers 

 Absetzers 
 Schauenden 
 Gottes. 

 

 

1
dieweil 

1
es 

1
auch, 

das 

Erschaffene, 

von 

der 

Sklaverei 

des 

Verderbens 

weg 

befreit 

werden 

wird 

h
in 

Richtung 

auf 

die 

Freiheit 

{angesichts} 

der 

Bewährtheitsbestätigung 

und 

Anerkennung 

der 

Kinder 

des 

Gottes. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Tim 2.4 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Joh 8.33 
1 Kor 15.22 
2 Petr 3.13 

 
 

 

1
aL, 

Codex Alexandrinus, 
Codex Vaticanus, 
Codex Ephraemi, 
Textus Receptus 

und 
Papyrus 046 

schreiben: 
 

„daß 

es 

auch,“ 
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22.)  22.) 
1 p pl def pe  

oi;damen ga.r 
Gewahren wir denn, 

Wahrnehmen wir  

 
 aj no fe 

o[ti pa/sa 

daß all 

 
 no fe 

h̀ kti,sij 
das Erschaffene 
die Erschaffung 
die Schöpfung 
das Besiedelte 

 
3 p pr 

sus&tena,zei 
zusammen-beengten Laut ertönen läßt es / sie 
gemeinsam-beengten Laut ertönen läßt es / sie 

zusammen-seufzt es / sie, 
gemeinsam-seufzt es / sie 

 
 

kai. 
und 

 
3 p pr 

sun&wdi,nei 
zusammen-Geburtsschmerzen hat es / sie 

zusammen-Wehen hat es / sie 

 
prp gn 

a;cri 
bis zu 

 
gn ma av 

tou/ nu/n 

dem Nun. 
 

1
e: Tiere haben traurige Augen – dies sollten wohl Christen gewahren 

 

Denn 

wir 

nehmen 

wahr, 

1
daß 

1
all 

1
das 

Erschaffene 

1
zusammen 

1
beengten 

1
Laut 

1
ertönen 

1
läßt 

und 

zusammen 

Geburtsschmerzen 

hat 

bis 

zu 

dem 

Nun.
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ps 36.7 
Ps 49.3+21 

Ps 147.9 
Ps 148.7+10 
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Die Erwartung 
 Hoffnung 

 
23.)  23.) 

 av 

ouv mo,non 
Nicht allein 

 einzig 
 nur 

 

  

de,  
aber dies, 

 

  

avlla. kai. 
etwas anderes ist bestimmt auch 

sondern  
 

 1 p pl no ma 

 auvtoi. 
wir selber 

 

  

 th.n 
als den 

 den 
 den 
 die 
 die 

 

ak fe  

avp&arch.n tou/ 
Von-Anfang des 

von anderen-gesonderten Anfang der 
abgesonderten-Anfang  

Erstlingsgabe  
Erstlingsfrucht  

 

gn ne pt pr no ma pl 

pneu,matoj e;contej 
Geistes Habende, 
Atmung  

 

a, A, C, R: 1 p pl no  

h`mei/j kai. 
wir auch 

 

1 p pl no ma prp dt 

auvtoi. evn 

selber in 
 

1 p pl dt ma 1 p pl pr 

è&autoi/j stena,zomen 
uns-selber beengten Laut ertönen lassen wir 

 seufzen wir 
 

  

  
als auf 

 

 ak fe 

 ui`o&qesi,an 
die Sohnes-Setzung 

 Einsetzung
2
-als Sohn

1 

 Gesetztsein
2
-als Sohn

1 

 Sohn-Gottes Machung 
 Sohnschaft 

 

pt pr no ma pl md/ps dp 

avp&ek&deco,menoi 
uns zum entsprechenden

1
-Empfang

3
-Ausrichtende

2
 

 

pt pr no ma pl md/ps dp (Zustand) 

 
zum entsprechenden

1
-Empfang

3
-Ausgerichtetseiende

2
 

 

pt pr no ma pl md/ps dp (Vorgang) 

 
zum entsprechenden

1
-Empfang

3
-Ausgerichtetwerdende

2
 

 

prp ak  

 th.n 
auf die 

 

ak fe  

avpo&lu,trwsin tou/ 
Ent-Lösung des 

entscheidene-Erlösung  
entscheidene Loskaufung-durch Lösegeld  

Weg-Lösung  
Ab-Lösung  
Freilassung  

 

gn ne 1 p pl gn 

sw,matoj h`mw/n 

Leibes, unsererseits. 
Körpers, unseren. 

 

 

Die 

Erwartung 

 

Nicht 

allein 

aber 

dies, 

sondern 

auch 

wir 

selber, 

als 

den 

von 

anderen 

gesonderten 

Anfang 

des 

Geistes 

Habende, 

auch 

wir 

selber 

lassen 

in 

uns 

selber 

beengten 

Laut 

ertönen 

als 

auf 

die 

Sohnessetzung 

zum 

entsprechenden 

Empfang 

Ausgerichtetseiende, 

auf 

die 

Ablösung 

unseres 
d
 Leibes. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2 Kor 1.22 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2 Kor 5.2+4 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Röm 8.15 
Gal 4.5 
Eph 1.5 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Röm 3.24 
2 Kor 5.1 
Php 3.11 
Apk 20.6 
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24.)  24.) 
prp dt  

 th/| 
Aufgrund der 

In  
Infolge von  

 
 dt fe 

ga.r evlpi,di 
denn Erwartung 

 Hoffnung 

 
1 p pl a1 ps kt no fe 

evsw,qhmen evlpi.j 
(de facto) gerettet wurden wir. Erwartung 
(de facto) errettet wurden wir Hoffnung 

(de facto) in das Heil gebracht wurden wir  
(de facto) in das Soziale geholfen wurden wir  

 
 pt pr no fe md/ps 

de. blepome,nh 
aber, sich erblickenlassende 

 sich anblickenlassende 

 
pt pr no fe md/ps (Zustand) pt pr no fe md/ps (Vorgang) 

  
erblicktseiende erblicktwerdende, 

angeblicktseiende angeblicktwerdende 

 
  

ouvk  
nicht eine 

k  

 
3 p pr no fe 

e;stin evlpi,j 
ist sie Erwartung. 

 Hoffnung 

 
prp ak  

  
In Bezug auf das, 

 
pna ak ma  

o] ga.r 
welches denn 

 
3 p pr pna no ma 

ble,pei tij 
erblickt er irgend 
anblickt er jemand, 

 
[a2, A, B, B2, C, R] [a2, A, B2, C, R: pna ak ne] 

 @ti# 
[bereits], [was] 

 
a, a2, A a, A: 3 p pr 

kai. |u`po&me,nei| 
auch |unten-bleibt er| 

 |unter dem Auferlegten-bleibt er| 
 |unten-ausharrt er| 
 |unter dem Auferlegten-ausharrt er| 
 |erduldet er| 

 
[a2, B, B2, C, R, P 046: 3 p pr]  

@evlpi,zei#  
[erwartet er] noch 

[hofft er]  

 
 

 
? 

 
1
aL, Codex Alexandrinus schreibt: 

„Denn welches jemand bereits erblickt, was bleibt er auch noch unter dem Auferlegten?“ 
1
aL, Codex Vaticanus und Papyrus 046 schreiben: 

Denn welches jemand bereits erblickt, erwartet er noch?“ 
1
aL, 2. Korrektor Codex Vaticanus, Codex Ephraemi und Textus Receptus schreiben: 

„Denn welches jemand bereits erblickt, was erwartet er noch?“ 
Wenn der Lohn als nicht ausreichend angesehen wird! 

 

Denn 

aufgrund 

der 

Erwartung 

wurden 

wir 

(de facto)
a
 

gerettet. 

Aber 

Erwartung, 

die 

(innerhalb eines Zeitverlaufs)
pt

 

erblickt 

wird, 

ist 

keine 

Erwartung. 

1
Bleibt 

1
denn 

1
in 

1
Bezug 

1
auf 

1
das, 

1
welches 

1
jemand 

1
erblickt, 

1
er 

1
auch 

1
noch 

1
unter 

1
dem 

1
Auferlegten? 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Röm 15.13 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2 Kor 4.18 
 
 
 
 
 
 
 
 

Heb 11.1 

 

1
aL, 

2. Korrektor Codex Sinaiticus 

schreibt: 

„Denn 

welches 

jemand 

bereits 

erblickt, 

was 

erwartet 

er 

auch 

noch?“ 
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25.)  25.) 
  

eiv de. 
Wenn aber 

 
 pna ak ne 

 o] 
das, welches 

 
 1 p pl pr 

ouv ble,pomen 

nicht erblicken wir, 
 anblicken wir 

 
1 p pl pr prp gn 

evlpi,zomen diV 
erwarten wir, durch 

hoffen wir  

 
gn fe 

ùpo&monh/j 
Unten-Bleiben 

unter dem Auferlegten-Bleiben 
unten-Ausharren 

unter dem Auferlegten-Ausharren 
Erdulden 

 
1 p pl pr md/ps dp 

avp&ek&deco,meqa 
uns zum entsprechenden

1
-Empfang

3
-ausrichten

2
 wir 

 
1 p pr md/ps dp (Zustand) 

 
zum entsprechenden

1
-Empfang

3
-ausgerichtet

2
 sind wir 

 
1 p pr md/ps dp (Vorgang) 

 
zum entsprechenden

1
-Empfang

3
-ausgerichtet

2
 werden wir. 

 

 

Wenn 

aber 

das, 

welches 

wir 

nicht 

erblicken, 

wir 

erwarten, 

richten 

wir 

uns 

durch 

unter 

dem 

Auferlegten 

Bleiben 

zum 

entsprechenden 

Empfang 

aus. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Röm 5.4 
2 Kor 5.7 
1 Petr 1.3 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Gal 5.5 
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Das 

 
übermäßig innerlich erlangen Wollen 

fürsprechend Eintreten, um uns zu erlangen 
sich überaus Verwenden 

sich fürsprechende Verwenden 

 
des 
der 

 
Geistes 
Atmung 

 
26.)  26.) 

av 

w`s&au,twj 
Wie-selbiges 

Ebenso 

 
  

de. kai. 
aber auch 

 
 no ne 

to. pneu/ma 

der Geist 
die Atmung 

 
3 p pr md/ps dp 

sun&anti&lamba,netai 
sich samt uns-an unserer statt-annimmt er 
sich samt uns-anstelle von uns annimmt er 

 
3 p pr md/ps dp (Zustand) 

 
zum samt uns-an unserer statt-Nehmen veranlaßt ist er 

zum samt uns-anstelle von uns veranlaßt ist er 

 
3 p pr md/ps dp (Vorgang) 

 
zum samt uns-an unserer statt-Nehmen veranlaßt wird er 

zum samt uns-anstelle von uns veranlaßt wird er 

 
prp dt 

 
aufgrund von 

in 
infolge von 

 
a, a2, A, B, C: dt fe 

|th/| av&sqenei,a|| 
|der Kraft

2
-losigkeit

1
|
 

 |Un-Gestähltheit,| 
 |Schwachheit,| 

 
[R: dt fe pl] 

@tai/j av&sqenei,aij# 
[der 

2
Kraft-losigkeiten

1
]
 

 [Un-Gestähltheiten,] 
 [Schwachheiten,] 

 
1 p pl gn prp ak 

h`mw/n  
unsererseits, {hinein in} 

unserer, {
h
in Richtung auf} 

 
ak ne  

to. ga.r 
das denn, 

 
prp ak pna ak ne 

 ti, 
{wegen} was 

 
1 p pl a1 kj md dp kt 

pros&eu&xw,meqa 

(de facto) individuell zum Geltenden hin-Wohltracht-haben sollten wir 
(de facto) individuell zum Herrn hin-wünschen sollten wir 

(de facto) individuell beten sollten wir, 
 

 

Das 

sich 

überaus 

Verwenden 

des 

Geistes 

 

1
Ebenso 

1
aber 

1
nimmt 

1
sich 

1
der 

1
Geist 

1
samt 

1
uns 

1
an 

1
unserer 

1
statt 

1
aufgrund 

1
von 

1
unserer 

d
 Schwachheit 

an, 

denn 

{
h
in 

Richtung 

auf} 

das, 

{wegen} 

was 

wir 

(de facto)
a
 

individuell 

beten 

sollten, 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Joh 14.16 
 
 
 
 

1 Kor 2.12 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 6.9 
Luk 11.1 
Jud 20 

 

1
aL, 

Textus Receptus 

schreibt: 

„Ebenso 

aber 

nimmt 

sich 

der 

Geist 

samt 

uns 

an 

unserer 

statt 

aufgrund 

von 

unseren 
d
 Schwachheiten 

an,“ 
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av 3 p pr ips 

kaq&o. dei/ 
gemäß dem, welchem Bindung besteht es 

gemäß dem, 
w
wie stattfinden muß es, 

 
 1 p pl def pe 

ouvk oi;damen 

nicht gewahren wir 
 wahrnehmen wir, 

 
 3 p no ne 

avlla. auvto. 
etwas anderes ist bestimmt es 

sondern er, 
 sie, 

 
 no ne 

to. pneu/ma 
der Geist 
die Atmung 

 
3 p pr [a2, C, R: prp gn 

ùper&en&tugca,nei @ùpe.r 
übermäßig-innerlich-erlangen will er [für 

fürsprechend-eintritt er, um uns zu erlangen  
sich überaus-verwendet er  

sich fürsprechend-verwendet er  

 
1 p pl gn] prp dt 

h`mw/n#  
unser] in 
[uns]  

 
dt ma pl aj dt ma pl 

stenagmoi/j av&lalh,toij 
beengten Lauten un-sprechbaren 

Seufzern un-aussprechlichen. 

 
1
aL, 2. Korrektor Codex Sinaiticus,Codex Ephraemi und Textus Receptus schreiben: 

„verwendet sich überaus für uns in unaussprechlichen Seufzern.“ 

 

gemäß 

dem, 

w
wie 

es 

stattfinden 

muß, 

nehmen 

wir 

nicht 

wahr, 

sondern 

er, 

der 

Geist, 

1
verwendet 

1
sich 

1
überaus 

1
in 

1
unaussprechlichen 

1
Seufzern. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2 Sam 23.2 
Joh 15.26 

1 Kor 14.15 
 

Röm 8.34 
Heb 7.25 
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27.)  27.) 
  

o ̀ de. 
Der aber 

 
a: pt pr no ma [A, B, C, R: aS] 

|evraunw/n| @evreunw/n# 
Erforschende  

 
 ak fe pl 

ta.j k&ardi,aj 
die auch-Betränkten 

 auch-Begossenen 
 auch-Bewässerten 
 auch-Befruchteten 
 Herzen, 

 
3 p def pe pn ak ne 

oi=den ti, 
gewahrt er was 

wahrnimmt er,  
 

 no ne 

to. fro,nhma 
die Gesinnung 

 zielgerichtete Denkart 
 

 gn ne 

tou/ pneu,matoj 
des Geistes 
der Atmung 

 
  

 o[ti 
ist sie, da 

 
prp ak  

kata.  
gemäß dem 

 
ak ma 3 p pr 

qeo.n evn&tugca,nei 
Einsetzer innerlich-erlangen will er 
Absetzer sich verwendet er 

Schauenden  
Gott  

 
prp gn aj gn ma pl 

ùpe.r a`gi,wn 

fürsprechend zur Führung Geeignete 
für zur Führung Beauftragte. 

 Heilige 
 zur Verfügung stehende 

 

 

Derjenige, 

der 

(fortlaufend)
pt

 

die 

Herzen 

erforscht, 

nimmt 

wahr, 

was 

die 

Gesinnung 

des 

Geistes 

ist, 

da 

er 

gemäß 

dem 

Gott 

sich 

für 

zur 

Führung 

Beauftragte 

verwendet. 

 
 
 
 
 
 
 

Jer 11.20 
Ps 7.10 

Ps 139.1 
Spr 17.3 
Apg 1.24 
Apk 2.23 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Joh 6.63 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Joh 14.17 
1 Kor 2.10+14 

2 Tim 3.16 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Petr 1.15 
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Die 

 
besondere 

 
untere Anfang 
untere Beginn 

Herkunft 
 

der 
 

mit Worten Auserkoren 
Auserwählten 

 
28.)  28.) 

1 p pl def pe  

oi;damen de. 
Gewahren wir aber, 

Wahrnehmen wir  
 

  

o[ti toi/j 
daß den 

 
pt pr dt ma pl 

avgapw/sin 
als den befähigt auf den richtigen Weg zu führen, Erachtenden 

für führungsberechtigt Haltenden 
Liebenden 

 
 ak ma 

to.n qeo.n 
den Einsetzer 

 Absetzer 
 Schauende 
 Gott 

 
a, A, B, C, R: aj no ne pl  

|pa,nta|  

|alle Dinge| 
 

[P 046: aj no ne] 3 p pr 

@pa/n# sun&ergei/ 
[alles] zusammen-wirk{en läß}t er 

 gemeinsam-wirk{en läß}t er 
 gemeinsam-arbeit{en läß}t er 

 
[A, B, P 046: no ma] 

Îo` qeo,jÐ 
[der Einsetzer] 

 [Absetzer] 
 [Schauende] 
 [Gott] 

 
prp ak 

eivj 
hinein in 

h
in Richtung auf 

 
aj ak ne dt ma pl 

avgaqo,n toi/j 
Beführendes den 

zur Führung Befähigtes,  
Gutes  

 
prp ak ak fe 

kata. pro,&qesin 
gemäß Vor-Satz 

 Pro-These 
 

aj dt ma pl pt pr dt ma pl 

klhtoi/j ou=sin 

berufen Seienden. 
gerufen  

eingeladen  
 

1
aL, Codex Alexandrinus und Codex Vaticanus schreiben: 

„der Gott alle Dinge 
h
in Richtung auf das zur Führung Befähigte zusammenwirk{en läß}t,“ 

1
aL, Papyrus 046 schreibt: 

„der Gott alles 
h
in Richtung auf das zur Führung Befähigte zusammenwirk{en läß}t,“ 

 
„zusammen-wirk{en läß}t er“ = GOTT-Vater – „zusammen-wirkt er“ = Sohn 

 

Die wörtliche Übersetzung von „heilig“, „lieben“ und „gut“ bestätigt dieser Vers! 

 

Die 

besondere 

Herkunft 

der 

Auserwählten 

 

Wir 

nehmen 

aber 

wahr, 

daß 

den 

den 

Gott 

als 

den 

befähigt 

auf 

den 

richtigen 

Weg 

zu 

führen 

Erachtenden 

1
er 

1
alle 

1
Dinge 

1h
in 

1
Richtung 

1
auf 

1
zur 

1
Führung 

1
Befähigtes 

1
zusammenwirk{en 

läß}t, 

den 

gemäß 

Vorsatz 

berufen 

seienden. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Kor 2.9 
 
 
 
 
 
 

1 Kor 8.3 
Jak 1.12 
Jak 2.5 

1 Joh 4.19 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ps 145.17 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Joh 9.3 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Röm 9.11 
Eph 1.11 
2 Tim 1.9 
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29.)  29.) 

  

o[ti  
Da die, 

 
prp ak pna ak ma pl 

 ou]j 
um welche 

 
3 p a2 kt  

pro&e,gnw kai. 
(de facto) zuvor-gewußt hat er auch 
(de facto) zuvor-gekannt hat er  
(de facto) vorher-erkannt hat er  
(de facto) pro-gnostiziert hat er  

 
3 p a1 kt  

pro&w,risen  
(de facto) vor-ersehen hat er als 

(de facto) vorher-ersehen hat er  
(de facto) vorher-abgegrenzt hat er  

(de facto) zuvor-definiert hat er  
(de facto) zuvor-horizontiert hat er  

 
a: aj ak ma pl [A, B, R: aS] 

|sun&mo,rfouj| @sum&mo,rfouj# 
Zusammen-Gestaltete  

 
 gn fe 

th/j eivko,noj 
des Bildes 

 Abbildes 
 Ebenbildes 
 Ikone 

 
 gn ma 

tou/ ui`ou/ 
des Sohnes 

 
3 p gn ma prp ak 

auvtou/ eivj 
seinerseits hinein in 

seines, 
h
in Richtung auf 

 
ak ne if pr 

to. ei=nai 
das, sein zu lassen 

 
3 p ak ma 

auvto.n 

ihn 

 
 aj ak ma 

 prw&to,tokon 
als Vorher-Gekindeten 

 zuerst-als Kind Gekommenen 
 Vorher-Geborenen 
 Erst-Geborenen 

 
prp dt aj dt ma pl 

evn polloi/j 
in vielen 

inmitten von  

 
 dt ma pl 

 av&delfoi/j 
derer, die des gleichen-Mutterschoßes sind 

 Brüdern, 
 

 

Da 

die, 

um 

welche 

er 

(de facto)
a
 

zuvor 

gewußt 

hat, 

er 

auch 

als 

Zusammengestaltete 

des 

Bildes 

seines 
d
 Sohnes 

(de facto)
a
 

vorher 

abgegrenzt 

hat, 

h
in 

Richtung 

auf 

das, 

ihn 

als 

Vorhergeborenen 

inmitten 

von 

vielen 

Brüdern 

sein 

zu 

lassen, 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Petr 1.2 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Mos 1.27 
Joh 17.23 
Röm 6.5 

1 Petr 3.21 
 
 

1 Kor 15.49 
1 Joh 3.2 

 
 
 
 
 

Eph 1.5 
Apg 19.9 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Kor 15.23 
Kol 1.18 
Heb 1.6 

 
 
 
 
 
 

Joh 20.27 
Heb 2.10+11 
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30.)  30.) 
[A: prp ak] pna ak ma pl 

 ou]j 
[um] welche 
[-]  
[-]  
[-]  

 

 a, B, C, R: 3 p a1 kt 

de. |pro&w,risen| 

aber |(de facto) vor-ersehen hat er| 
 |(de facto) vorher-ersehen hat er| 
 |(de facto) vorher-abgegrenzt hat er| 
 |(de facto) zuvor-definiert hat er| 
 |(de facto) zuvor-horizontiert hat er| 

 

[A: 3 p a2 kt] pna ak ma pl 

@pro&e,gnw# tou,touj 
[(de facto) zuvor-gewußt hat er], diese 
[(de facto) zuvor-gekannt hat er]  
[(de facto) vorher-erkannt hat er]  
[(de facto) pro-gnostiziert hat er]  

  
 

 3 p a1 kt 

kai. evka,lesen 
auch (de facto) gerufen hat er 

 (de facto) berufen hat er, 
 (de facto) eingeladen hat er 

 

 pna ak ma pl 

kai. ou]j 
und welche 

 

3 p a1 kt prp ak 

evka,lesen  
(de facto) gerufen hat er hinein in 
(de facto) berufen hat er,  

(de facto) eingeladen hat er  
 

pna ak ma pl  

tou,touj kai. 
diese auch 

 

3 p a1 kt 

evdi&kai,wsen 

(de facto) durchweg-als gebrannt dargestellt hat er 
(de facto) die Mißstandsbeseitigung aufgezeigt hat er, 

(de facto) gerechtgemacht hat er 
(de facto) gerechtfertigt hat er 

 

[A] prp ak 

@kai.#  
[und] hinein in 

 

pna ak ma pl a, B, C, R 

ou]j |de.| 
welche |aber| 

 

3 p a1 kt 

evdi&kai,wsen 

(de facto) durchweg-als gebrannt dargestellt hat er 
(de facto) die Mißstandsbeseitigung aufgezeigt hat er, 

(de facto) gerechtgemacht hat er 
(de facto) gerechtfertigt hat er 

 

prp ak pna ak ma pl 

 tou,touj 
in Bezug auf diese 

 

 

kai. 
auch 

 

3 p a1 kt 

evdo,xasen 

(de facto) gute Meinung bewiesen und bestätigt hat er 
(de facto) die Bewährtheit dargestellt und anerkannt hat er 

(de facto) Herrlichkeit zugewandt hat er 
(de facto) Herrlichkeit gegeben hat er 

(de facto) herrlich gemacht hat er 
(de facto) verstärkt beherrlicht hat er 

(de facto) verherrlicht hat er 
(de facto) Lichtabstrahlung ermöglicht hat er 
(de facto) Lichtausstrahlung ermöglicht hat er 

 
1
aL, Codex Alexandrinus schreibt: 

„um welche er aber (de facto)
a
 zuvor gewußt hat, diese hat er auch (de facto)

a
 berufen, 

und welche er auch (de facto)
a
 berufen hat, 

hinein in diese hat er auch (de facto)
a
 die Mißstandsbeseitigung aufgezeigt, 

und hinein in welche er (de facto)
a
 die Mißstandsbeseitigung aufgezeigt hat, 

in Bezug auf diese hat er auch (de facto)
a
 die Bewährtheit dargestellt und anerkannt.“ 

 

1
welche 

1
er 

1
aber 

1
(de facto)

a
 

1
vorher 

1
abgegrenzt 

1
hat, 

1
diese 

1
hat 

1
er 

1
auch 

1
(de facto)

a
 

1
berufen, 

1
und 

1
welche 

1
er 

1
auch 

1
(de facto)

a
 

1
berufen 

1
hat, 

1
hinein 

1
in 

1
diese 

1
hat 

1
er 

1
auch 

1
(de facto)

a
 

1
die 

1
Mißstandsbeseitigung 

1
aufgezeigt, 

1
hinein 

1
in 

1
welche 

1
er 

1
aber 

1
(de facto)

a
 

1
die 

1
Mißstandsbeseitigung 

1
aufgezeigt 

1
hat, 

1
in 

1
Bezug 

1
auf 

1
diese 

1
hat 

1
er 

1
auch 

1
(de facto)

a
 

1
die 

1
Bewährtheit 

1
dargestellt 

1
und 

1
anerkannt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Eph 1.5 
 
 
 
 
 
 
 

Röm 1.6 
Php 3.14 

1 Thes 2.12 
2 Thes 2.14 

Heb 3.1 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Röm 5.1+18 
1 Kor 6.11 

Tit 3.7 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ps 84.12 
Joh 17.22 

2 Kor 3.7+18 
2 Kor 4.6 
Heb 2.10 
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31.)  31.) 
pn ak ne  

ti, ou=n 
Was daher 

 

1 p pl ft 

evrou/men 
{für Gedanken} fließen lassen werden wir 

reden werden wir, 
 

prp ak pn ak ne pl 

pro.j tau/ta 
zu hin diesen 

 

  

  
Dingen ? 

 

  

eiv o ̀
Wenn der 

 

no ma prp gn 

qeo.j ùpe.r 
Einsetzer für 
Absetzer  

Schauende  
GOTT  

 

1 p pl gn  

h`mw/n  
uns ist er, 

 

pna no ma  

ti,j  
wer ist er 

 

 prp gn 

 kaqV 
dann herab 

 gegen 
 

1 p pl gn  

h`mw/n  
unser ? 
uns  

 

 

Was 

werden 

wir 

daher 

zu 

diesen 

Dingen 

hin 

reden? 

Wenn 

der 

GOTT 

für 

uns 

ist, 

wer 

ist 

dann 

gegen 

uns? 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ps 56.10 
Ps 68.23 
Ps 118.6 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Joh 4.4 
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32.)  32.) 
pna no ma  prp gn 

o[j ge  
Welcher doch voraus 

  angesichts 
 

 aj gn ma gn ma 

tou/ ivdi,ou ui`ou/ 
des eigenen Sohnes 

 
   

  ouvk 
- ihn nicht 

- ihn  
es ihm  

 
3 p a1 md dp kt  

evfei,sato avlla. 
(de facto) verschont hat er, etwas anderes ist bestimmt 
(de facto) geschont hat er sondern 

(de facto) erspart hat er  
 

prp gn 1 p pl gn aj gn ma pl 

ùpe.r h`mw/n pa,ntwn 
für uns alle 

 
3 p a1 kt 

par&e,dwken 
(de facto) daneben-gegeben hat er 

(de facto) unmittelbar-dahingegeben hat er 
(de facto) überliefert hat er 

 
3 p ak ma av  

auvto,n pw/j ouvci. 
ihn, wieso ist’s nicht so, 

 
  prp dt 

 kai. su.n 
daß auch samt 

  zusammen mit 
 

3 p dt ma ak ne pl  

auvtw/| ta.  
ihm die {Dinge} 

 
aj ak ne pl 1 p pl dt 

pa,nta h`mi/n 
alle uns 

 
3 p ft md dp 

cari,setai 
selbst freudig schenken / gewähren wird er 

selbst aus Gnade schenken / gewähren wird er 
selbst aus Gunst schenken / gewähren wird er 

 
 

 
? 
 

33.)  33.) 
pn no ma 3 p ft 

ti,j evg&kale,sei 
Wer in Anklage-rufen wird er 

 bezichtigen wird er 
 

prp gn aj gn ma pl 

kata. evk&lektw/n 
herab mit Worten

2
-Auserkore

1 

gegen Aus-Erwählte 
 

 

 
? 
 

 no ma 

 qeo.j 
Der Einsetzer 

 Absetzer 
 Schauende 

 Gott 
 

  

 o ̀
ist er der 

 
pt pr no ma 

di&kaiw/n 

durchweg-als gebrannt Darstellende 
auf die Aufzeigung der Mißstandbeseitigung Hinweisende. 

Gerechtmachende 
Rechtfertigende 

 

 

Welcher 

doch 

(de facto)
a
 

angesichts 

des 

eigenen 

Sohnes 

ihn 

nicht 

verschonte, 

sondern 

ihn 

für 

uns 

alle 

(de facto)
a
 

unmittelbar 

dahingegeben 

hat, 

wieso 

ist’s 

nicht 

so, 

daß 

er 

auch 

samt 

ihm 

uns 

die 

{Dinge} 

alle 

selbst 

aus 

Gnade 

schenken 

wird? 

 

Wer 

wird 

gegen 

Auserwählte 

Gottes 

in 

Anklage 

rufen? 

Gott 

ist 

derjenige, 

der 

(fortlaufend)
pt

 

auf 

die 

Aufzeigung 

der 

Mißstandbeseitigung 

hinweist. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Mos 22.16 
Joh 3.16 
Röm 8.3 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Röm 4.25 
2 Kor 5.21 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Röm 5.10 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Joh 4.9 
 
 
 
 
 
 
 

1 Petr 3.13 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kol 1.22 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jes 50.8 
Sach 3.4+5 
Heb 10.17 
Apg 13.39 
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34.)  34.) 
pn no ma 

ti,j 
Wer 

 
  

 o ̀
ist er der 

 
a, a2, P 046: pt pr no ma 

|kata&kri,nwn| 

|von oben herab-Urteilende| 
|allbezüglich Urteilende| 

|von oben herab-Richtende| 
|allbezüglich-Richtende| 

|Verurteilende| 

 
[A, B, C, R: pt ft no ma] 

@kata&krinw/n# 
[zukünftig von oben herab-Urteilende] 

[zukünftig allbezüglich Urteilende] 
[zukünftig von oben herab-Richtende] 

[zukünftig allbezüglich-Richtende] 
[zukünftig Verurteilende] 

 
 

 
? 

 
[P 046: av]  

@a[ma de.# 
[Zugleich aber] 

 
 

 
ist er 

 
a, a2, A, B, C, R: no ma 

 |cristo.j| 
|der sich als Brauchbar Erweisende| 

 |Brauchbargemachte| 
 |Bedarfsgerechte| 
 |Gemilderte| 
 |Gesalbte| 
 |Bestrichene| 
 |Christus,| 

 
a, a2, A, C, P 046: hebrÜ: no ma 

 VIh&sou/j 
der Er macht Werden-bedeutet Rettung 

 Er wird fortdauernd-bedeutet Rettung 
 werdenmachenden-Rettrufer 
 Werdenmachenden,-der Rettung ist, 
 <JHWH>,-der Rettung ist, 
 <JHWHs>-Rettrufer 
 Je-sus, 
 Jöho-schua 

 
  

o ̀  
der {geistlich getrennt} 

 
pt a1 no ma kt 

avpo&qanw,n 
(de facto) Weg-Ertotetseiende 

(de facto) weg-zu Tode Gekommenseiende, 
 
1
aL, Codex Vaticanus und Textus Receptus schreiben („Jesus“ fehlt): 

„Wer ist der zukünftig Verurteilende? 
Christus ist der (de facto)

a
 {geistlich getrennt} weg zu Tode Gekommenseiende,“ 

1
aL, Papyrus 046 schreibt („Zugleich aber“ statt „Christus“): 

„Wer ist der Verurteilende? 
Zugleich aber ist Jesus der (de facto)

a
 {geistlich getrennt} weg zu Tode Gekommenseiende,“ 

 

1
Wer 

1
ist 

1
der 

1
Verurteilende? 

1
Christus 

1
Jesus 

1
ist 

1
der 

1
(de facto)

a 

1
{geistlich 

getrennt} 

1
weg 

1
zu 

1
Tode 

1
Gekommenseiende, 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Röm 5.6+8 
 

 

1
aL, 

Codex Alexandrinus 

und 

Codex Ephraemi 

schreiben: 

„Wer 

ist 

der 

zukünftig 

Verurteilende? 

Christus 

Jesus 

ist 

der 

(de facto)
a 

{geistlich getrennt} 

weg 

zu 

Tode 

Gekommenseiende,“ 
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av kp  

ma/llon de. 
viel mehr aber 

 
 pt a1 no ma ps kt 

 evgerqei,j 
der (de facto) {Auf}erwecktworden(seiend)e, 

 (de facto) Wachgemachtworden(seiend)e 
 (de facto) Aufgerichtetworden(seiend)e 

 
a, A, C: prp gn aj gn ma pl 

|evk nekrw/n| 

|aus Erstorbenen| 
 |Gestorbenen| 

 
  

  
{des Fleisches}, 

  

 
pna no ma [a2, B, R, P 046] 

o]j @kai,# 
welcher [auch] 

 
3 p pr prp dt 

evstin evn 

ist er in 

 
 aj dt fe 

 dexia/| 
der Empfangenden 

 Empfangsbereiten 
 Rechten 

 
a, a2, A, C, R, P 046 [B] 

|tou/|  
|des| [des] 

 
gn ma pna no ma 

qeou/ o]j 
Einsetzers welcher 
Absetzers  

Schauenden  
GOTTES,  

 
 3 p pr 

kai. evn&tugca,nei 
auch sich innerlich-erlangen will er 

 sich verwendet er 

 
prp gn 1 p pl gn 

ùpe.r h`mw/n 

für uns. 

 
1
aL, Codex Vaticanus schreibt („auch“ statt „aus Erstorbenen“, und „des“ fehlt): 

„welcher auch in der Rechten Gottes ist, 
welcher sich auch für uns verwendet.“ 

 

viel 

mehr 

aber 

der 

(de facto)
a
 

{Auf}erwecktworden(seiend)e 

aus 

Erstorbenen 

{des 

Fleisches}, 

1
welcher 

1
in 

1
der 

1
Rechten 

1
des 

1
Gottes 

1
ist, 

1
welcher 

1
sich 

1
auch 

1
für 

1
uns 

1
verwendet. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Röm 4.25 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ps 110.1 
Eph 1.20 
Kol 3.1 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Röm 8.1+26 
Heb 7.25 
1 Joh 2.1 

 

1
aL, 

2. Korrektor Codex Sinaiticus, 
Textus Receptus 

und 
Papyrus 046 

schreiben: 
(„auch“ 
statt 

„aus Erstorbenen“): 
„welcher 

auch 
in 
der 

Rechten 
des 

Gottes 
ist, 

welcher 
sich 
auch 
für 
uns 

verwendet.“ 
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35.)  35.) 
pn no ma 1 p pl ak 

ti,j h`ma/j 
Wer uns 

 

3 p ft prp gn 

cwri,sei avpo. 
räumlich spalten wird er von 

trennen wird er  
scheiden wird er  

 

 gn fe 

th/j avga,phj 
der befähigten richtigen Wegführung 

 Führungsberechtigung 
 Liebe 

 

a, B: gn ma 

|tou/ qeou/| 
|des |Einsetzers| 

 |Absetzers| 
 |Schauenden| 
 |GOTTES| 

 

[A, C, R: gn ma] [B: gn fe 

@cistou/# @th/j 
[sich als Brauchbar Erweisenden] [der 

[Brauchbargemachten]  
[Bedarfsgerechten]  

[Gemilderten]  
[Gesalbten]  

[Bestrichenen]  
[Christus,]  

 

 prp dt 

 evn 
ist sie in 

 [infolge von] 
 

 dt ma 

 cristw/| 
dem sich als Brauchbar Erweisenden 

 [Brauchbargemachten] 
 [Bedarfsgerechten] 
 [Gemilderten] 
 [Gesalbten] 
 [Bestrichenen] 
 [Christus,] 

 

 hebrÜ: dt ma] 

 vIh&sou/# 
dem Er macht Werden-bedeutet Rettung] 

 [Er wird fortdauernd-bedeutet Rettung] 
 [werdenmachenden-Rettrufer] 
 [Werdenmachenden,-der Rettung ist,] 
 [<JHWH>,-der Rettung ist,] 
 [<JHWHs>-Rettrufer] 
 [Je-sus,] 
 [Jöho-schua] 

 

 

 
? 

 

no fe  no fe 

qli/yij h' steno&cwri,a 

Drängnis oder Raum
2
-Enge

1 

Bedrängnis  räumliche-Einengung 
Drangsal  Erdrücken 

Zusammenpferchung   
 

 no ma  

h' diwgmo.j h' 
oder Fahndung oder 

 Verfolgung  
 

no ma / fe  no fe 

limo.j h' gumno,thj 
Dahinschwinden oder Entblößung 

Magerung  Blöße 
 

 no ma  no fe 

h' ki,ndunoj h' ma,caira 
oder Gefahr oder Zankendes 

 Gefährdung  Fechtendes 

   Schwert 
 

 

 
?, 

 

 

1
Wer 

1
wird 

1
uns 

1
von 

1
der 

1
befähigten 

richtigen 

Wegführung 

1
des 

1
GOTTES 

1
trennen? 

Bedrängnis 

oder 

räumliche 

Einengung 

oder 

Verfolgung 

oder 

Magerung 

oder 

Entblößung 

oder 

Gefahr 

oder 

Schwert?, 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Joh 15.9+10 
Röm 5.5 

 
 
 

Röm 5.3 
 

Röm 2.9 
 
 
 

2 Kor 12.10 
 

2 Kor 4.9 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2 Kor 11.26 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Eph 3.19 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Röm 8.39 
 
 
 
 
 
 

 

1
aL, 

Codex Alexandrinus, 
Codex Ephraemi 

und 
Textus Receptus 

schreiben: 
„Wer 
wird 
uns 
von 
der 

befähigten 

richtigen 
Wegführung 

des 
Christus 
trennen?“ 

 

1
aL, 

Codex Vaticanus 
schreibt: 

„Wer 
wird 
uns 
von 
der 

befähigten 

richtigen 
Wegführung 

des 
GOTTES, 

der, 
die 
in 

Christus 
Jesus 

ist, 
trennen?“ 
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36.)  36.) 
av bei md 

kaq&w.j  
gemäß-wie es 
jeweils-wie  

so, wie  
 

3 p pe md/ps 3 p pe md/ps (Vorgang + Zustand) 

ge,graptai  
selbst schreiben lassen hat er geschrieben worden ist es 

 
 prp gn 

o[ti e[n&ek&en 
daß indem

1
-es ist

3
-ausgrund

2
 

: Um willen 
 

2 p gn  

sou/  
deinerseits {geistlich} 

deinet  

 
1 p pl pr md/ps 1 p pl pr md/ps (Vorgang) 

qanatou,meqa  
uns töten lassen wir getötet werden wir 

 
1 p pl pr md/ps (Zustand) aj ak fe 

 o[lhn 
getötet sind wir ganzen 

 
 ak fe 

th.n h`me,ran 
den Tag, 

 
1 p pl a1 ps dp kt  

evlogi,sqhmen w`j 
(de facto) wortgefolgert wurden wir wie 

(de facto) gerechnet wurden wir  
(de facto) als Logik erachtet wurden wir  

 
no ne pl 

pro,&bata 
zu dem als Voran-Schreitenen Zugehörigen 

Schafe 
 

 gn fe 

 sfagh/j 
der Schlachtung. 
des Schlachtens 

 
37.)  37.) 

 prp dt 

avllV evn 
Etwas anderes war bestimmt in 

Jedoch  
 

pn dt ne pl aj dt ne pl 

tou,toij pa/sin 
diesen allen 

 
 1 p pl pr 

 ùper&nikw/men 

{Dingen} darüber-siegen wir 
 überlegen-siegen wir 
 mehr als-überwinden wir 

 
prp gn  

dia. tou/ 
durch den 

 
pt a1 gn ma kt 

avgaph,santoj 
(de facto) Beführenden 

(de facto) befähigt auf den rechten Weg Führenden 
(de facto) Liebenden 

 
1 p pl ak 

h`ma/j 
uns. 

 

 

so, 

wie 

er 

es 

hat 

schreiben 

lassen: 

Um 

deinetwillen 

lassen 

wir 

uns 

den 

ganzen 

Tag 

{geistlich} 

töten. 

Wir 

wurden 

(de facto)
a
 

wie 

zu 

dem 

als 

Voranschreitenen 

Zugehörigen 

der 

Schlachtung 

gerechnet. 

 

Jedoch, 

in 

diesen 

allen 

siegen 

wir 

darüber 

durch 

denjenigen, 

der 

uns 

(de facto)
a
 

(fortlaufend)
pt

 

befähigt 

auf 

den 

rechten 

Weg 

führt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ps 44.23 
 
 
 
 
 

1 Kor 15.31 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2 Kor 4.11 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Kor 4.9 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Joh 16.33 
1 Joh 5.4 
Apk 12.11 
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38.)  38.) 
1 p pe md/ps 1 p pe md/ps (Vorgang + Zustand) 

pe,peismai  
Mich zur Treue anleiten lassen habe ich zur Treue angeleitet worden bin ich 
Mich gefügigmachen lassen habe ich gefügiggemacht worden bin ich 

Mich überzeugen lassen habe ich überzeugt worden bin ich 
Mich überreden lassen habe ich überredet worden bin ich 

 
 

ga.r 
denn, 

 
  

o[ti ou;&te 
daß nicht-außerdem 

 weder 
 

no ma  

qa,natoj ou;&te 
Tod nicht-außerdem 

 noch 
 

no fe  

zwh. ou;&te 
Leben, nicht-außerdem 

 noch 
 

no ma pl  

a;ggeloi ou;&te 
Künder nicht-außerdem 

Verkünder noch 
Bote  

Botschafter  
Beauftragter  

Auftragsüberbringer  
Weisungsüberbringer  

Engel  
 

no fe pl  

avrcai. ou;&te 
Anfangseiende nicht-außerdem 

Ranganfangsmächte noch 
Fürstlichkeiten,  

 
pt pe no ne pl 

evn&estw/ta 
innerhalb einer Zeit- Zustandegekommenseiende 

als Gegenwart Bestandhabende, 
 

 pt pr no ne pl 

ou;&te me,llonta 

nicht-außerdem sich Anschickenden 
noch sich künftig Ereignenden, 

 sich im Begriff Befindenden 
 

 no fe pl 

ou;&te duna,meij 
nicht-außerdem Vermögenskräfte, 

noch Machtkräfte 
 dynamische Kräfte 

 

 

Denn 

ich 

habe 

mich 

gefügigmachen 

lassen, 

daß 

weder 

Tod 

noch 

Leben, 

noch 

Engel, 

noch 

Fürstlichkeiten, 

noch 

die 

als 

Gegenwart 

(im Verlauf dieses Zeitlaufs)
pt

 

Bestand 

haben 

noch 

sich 

künftig 

Ereignende, 

noch 

Vermögenskräfte, 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Röm 14.14 
Röm 15.14 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Kor 3.22 
 
 
 
 
 
 

1 Petr 3.22 
 
 
 

Eph 1.21 
Eph 6.12 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Kor 3.22 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Petr 3.22 
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39.)  39.) 
 no ne 

ou;&te u[ywma 
nicht-außerdem Erhöhtes, 

noch  
 

 no ne 

ou;&te ba,qoj 
nicht-außerdem Tiefe, 

noch  
 

 nicht in P046: pna no fe 

ou;&te tij 
nicht-außerdem irgend 

noch 
ir
eine 

 
ir
eine 

 
ir
ein 

 
ir
eine 

 
no fe aj no fe 

kti,sij et̀e,ra 

Erschaffenes, anderweitiges, 
Erschaffung anderweitige 
Schöpfung anderweitige 
Besiedeltes anderweitiges 
Besiedlung anderweitige 

 
3 p ft md dp 

dunh,setai 
individuell vermögen wird er 

individuell Können haben wird er 
individuell Macht haben wird 

individuell Fähigkeit haben wird er 
individuell Dynamik haben wird er 

 
1 p pl ak if a1 kt 

h`ma/j cwri,sai 
uns (de facto) räumlich zu spalten 

 (de facto) zu trennen 
 (de facto) zu scheiden 

 
prp gn gn fe 

avpo. th/j 
von der 

 
gn fe  

avga,phj tou/ 
befähigten richtigen Wegführung des 

Führungsberechtigung  
Liebe  

 
gn ma gn fe 

qeou/ th/j 
Einsetzers der 
Absetzers  

Schauenden  
GOTTES,  

 
 prp dt 

 evn 

seienden in 
 

 dt ma  hebrÜ: dt ma 

 cristw/|  vIh&sou/ 
dem sich als Brauchbar Erweisenden dem Er macht Werden-bedeutet Rettung 

 Brauchbargemachten  Er wird fortdauernd-bedeutet Rettung 
 Bedarfsgerechten  werdenmachenden-Rettrufer 
 Gemilderten  Werdenmachenden,-der Rettung ist, 
 Gesalbten  <JHWH>,-der Rettung ist, 
 Bestrichenen  <JHWHs>-Rettrufer 
 Christus,  Je-sus, 
   Jöho-schua 

 
a, B, C, R, P 046: dt ma 1 p pl gn 

|tw/| kuri,w| h`mw/n| 

|dem Geltenden| unsererseits| 
 |Herrn,| unserem| 

 
[A: gn ma 1 p pl gn] 

@tou/ kuri,ou h`mw/n# 
[des Geltenden unsererseits] 

 [Herrn, unseres]. 
 
1
aL, Papyrus 046 schreibt („

ir
ein“ fehlt): 

„noch anderweitig Erschaffenes individuell vermögen wird 
uns (de facto)

a
 von der befähigten richtigen Wegführung des GOTTES, 

der seienden in Christus Jesus, unserem 
d
 Herrn, zu trennen.“ 

 

noch 

Erhöhtes, 

noch 

Tiefe, 

1
noch 

1ir
ein 

1
anderweitig 

1
Erschaffenes 

1
individuell 

1
vermögen 

1
wird 

1
uns 

1
(de facto)

a
 

1
von 

1
der 

1
befähigten 

1
richtigen 

1
Wegführung 

1
des 

1
GOTTES, 

1
der 

1
seienden 

1
in 

1
Christus 

1
Jesus, 

1
unserem 

d
 Herrn, 

1
zu 

1
trennen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Joh 17.26 
2 Thes 3.5 
1 Joh 4.9 

 
2 Kor 5.14 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Röm 8.35 

 
1
aL, 

Codex Alexandrinus 

schreibt: 

„noch 

ir
ein 

anderweitig 

Erschaffenes 

individuell 

vermögen 

wird 

uns 

(de facto)
a
 

von 

der 

befähigten 

richtigen 

Wegführung 

des 

GOTTES, 

der 

seienden 

in 

Christus 

Jesus, 

unseres 
d
 Herrn, 

zu 

trennen.“ 

 


